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ÖDW Mobilität und Infrastrukturen
Abteilung Regulierung und Durchsetzung des Verkehrs 
ÖDW - Direktion der Straßenverkehrsregulierung
Boulevard du Nord 8, B-5000 Namur
formation.conduite.automobile@spw.wallonie.be
Konto IBAN  BE52 0912 1502 7609(+Kommunikation)  


	ANTRAG AUF ZULASSUNG EINER FAHRSCHULE
In Übereinstimmung mit dem Königlichen Erlass vom 11. Mai 2004 über die Zulassungsbedingungen für Fahrschulen



	Unternehmensnummer des Antragstellers
	              -          -          

	Name, Vorname der natürlichen Person
	

	Nationalregisternummer
	                   -          -       

	ODER


	Unternehmensnummer der juristischen Person
	                   -            -           

	Firmenname (Name) der juristischen Person
	
	Rechtsform:      

	Anschrift des Geschäftssitzes
	

	Name und Vorname des Antragstellers
	

	Nationalregisternummer
	                  -          -      

	UND

	Handelsname der Fahrschule
	


	Name, Vorname des Direktors (falls nicht identisch mit dem Antragsteller)
	

	Nationalnummer
	                         -            -       


	Telefonnummer der Fahrschule
	

	Allgemeine E-Mail-Adresse der Fahrschule
	


	Beantragt diese Zulassung unter den besonderen Bedingungen, die auf der Rückseite vorgesehen und beschrieben sind. (Diese Bedingungen gelten nur für Schulen oder gemeinnützige Vereine oder Gesellschaften mit sozialer Zielsetzung)
Das entsprechende Kästchen entsprechend der auf der Rückseite aufgeführten Besonderheiten ankreuzen.   2.1.  2.3.  2.2. 



Hinweis
: Die auf der Rückseite aufgeführten Dokumente müssen dem Antrag beigefügt werden.

2. BESONDERE BEDINGUNGEN DES KÖNIGLICHEN ERLASSES (KE) VOM 11. MAI 2004, Art.2, PARAGRAPH 3, 4 und 5
2.1 Schulen, in denen der Unterricht Bereiche umfasst, die sich auf die Fahrzeugtechnik beziehen, und sofern sie die gleichen Qualitätskriterien des betreffenden KE erfüllen.
2.2 Gemeinnützige Vereinigungen und Unternehmen mit sozialer Zielsetzung können unter Einhaltung der gleichen Qualitätskriterien eine Fahrschulzulassung für den theoretischen und praktischen Unterricht im Führen von Fahrzeugen der Klasse B nur für folgende Personengruppen erhalten:
Empfänger von Eingliederungseinkommen oder gleichwertiger Sozialhilfe;
Personen, die als arbeitssuchend gemeldet und seit mehr als 12 Monaten nicht beschäftigt sind;
Personen mit Behinderungen, die mindestens eine der folgenden Bedingungen erfüllen: 
· mit einer dauerhaften Invalidität von mindestens 80 %; 
· deren Gesundheitszustand zu einer Einschränkung der Selbstständigkeit um mindestens 12 Punkte führt, gemessen gemäß den Leitlinien und dem Maßstab, die im Rahmen der Rechtsvorschriften über Leistungen für Menschen mit Behinderungen gelten; 
· die an einer dauerhaften Invalidität der unteren Gliedmaßen leiden und einen Invaliditätsgrad von mindestens 50 % haben; 
· die an einer vollständigen Lähmung der oberen Gliedmaßen leiden oder denen diese Gliedmaßen amputiert wurden; 
· zivile und militärische Kriegsinvaliden mit einer Kriegsinvalidität von mindestens 50 %.
2.3 Gemeinnützige Vereinigungen und Gesellschaften mit sozialer Zielsetzung können unter Einhaltung der gleichen Qualitätskriterien eine Fahrschulzulassung für den theoretischen Fahrunterricht von Fahrzeugen der Klasse B nur für Sträflinge am Ende ihrer Haftstrafe, d. h. hauptsächlich für diejenigen, die für ein Verfahren zur bedingten Entlassung in Frage kommen, erhalten, sofern der Leiter der betreffenden Strafvollzugsanstalt eine positive Stellungnahme abgibt.
Bemerkungen: Eine natürliche oder juristische Person kann nur eine einzige Fahrschulzulassung besitzen.
Datum und Unterschrift des Antragstellers
AE001








1. Dokumente, die für den allgemeinen Antrag beigefügt werden müssen�
�



Die folgenden Dokumente sind mit dem Antrag auf Genehmigung zum Betrieb einer Niederlassungseinheit einzureichen:





Bei veröffentlichungspflichtigen juristischen Personen: Anlagen zum Belgischen Staatsblatt, in denen die Gründungsurkunde der Gesellschaft sowie ihre Änderungen vollständig oder auszugsweise veröffentlicht werden.





Hinweis: Der Leiter der Fahrschule muss in die Satzung der Gesellschaft aufgenommen werden.





Ein Personalblatt pro Schulleiter und zertifiziertem Ausbilder. Muster AE 015 „Antrag auf Zulassung eines Mitarbeiters“ sowie Anhänge (Kopie des Führerscheins und der Lehr-/Leiter- oder Praktikumserlaubnis.





Ein Strafregisterauszug, der nicht älter als drei Monate ist und aus dem hervorgeht, dass die Person(en), die die juristische Person gesetzlich vertritt (vertreten), oder die natürliche Person, die die Zulassung beantragt, sowie das Führungs- und Lehrpersonal die Bedingungen gemäß Artikel 12, Paragraph 1, Ziffern 1° und 2° erfüllen.
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Dokument und Anhänge per E-Mail an: 
formation.conduite.automobile@spw.wallonie.be FAE001-V2021
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	Kontakt
Fabienne Decoux
Séverine Lallemand
Tel.: 081 77 29 02-77 29 42
formation.conduite.automobile@spw.wallonie.be

	
	
	



